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Ziedenen Leiden der Lunge und Kehle, M
n?ie Öuftett, Ociierfdt, Bräune, Erkält f
una. Gnfibrilftiaicit, Influenza, Euft
rctrcn - Entzündung, sowie gegen die
ersten Gierte der Cchindsucht und zur
Erleichterung ZchwindZüchtizer Kranle,
nenn die Krankbeit schon tiefe Ein

j schritte :uiacht hat. PreiZ. 25 CentZ.
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Wasch - Maschine.
welche bis setzt im Markte ist.

Vnf Probezeit zu haben.

Tapctco,

Vorhöngk,

Ocltuchc.
'

r
"

in großer Auswahl und zu billigen Pcei
ien bei

Karl Wölker,
161 Ost Oachington Str. I
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Jndiana Paint und Roosing
KQ( tdeUen den eon erfahrenen Leute

Q. C F0R8INGER,
Unser Dkcher swd all feuerfest lt:l$m, U

.
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Indianapolis, Znd., 6. März 1835.

Die feinüenQaareu,bke in unserer Vrancb, aemackt werde.

F. W. Flanner, Zohn Hommown,

Leichenbeftsttcr
Po. 72 Mord Illinois Straße, No. 72.

Telephon. Kutschen für alle

James R. Ross & Co.

Großhändler in

c13X I CjL JL

Der bisherige Koch de? Knightölown
Waisenhaufe. William Harrison, befin
det fich zur Zeit in der Stadt, und er

zähl', dok er bereit leinen Lohn dafür.
datz er gelegentlich der Untersuchung ge

gen Superintendent White gezeugt habe,
erhalten habe, indem er auZ dem Dienste

gejagt wutde.
Harrison sagt, dak er zwei Termine

im KnightStown Waisenhause als Koch

gedient habe und ist im Besitze eines

schriftlichen Zeugnisse?, daß ihm White
nach Ablauf des ersten Termins aus-

stellte, und worin nur sbenZwertheS
über ihn gesagt wird.

Dann kam aber die Untersuchung, und
Harrison'S Aussagen puten White kei

neSroeg?, und die Strafe dafür sollte
nicht ausbleiben.

Aergangeneo Samstag fragte Harriion
um Eklaubnch, noch Indianapolis zu

gehen und feine Frau besuchen zu dür
f n. Superintendent White sagte, d.fc
er gehen und sich die Mühe deL Wieder
kommen? ersparen könne.'

Harrison beschloß darauf hin. zu blli
ben und seine Sache den TrufteeS vorzu

legen. Da kam er aber schön an. Tru
stee Brown befahl ihm. daS Zimmer zu
verlassen, wollte von der Sache nicht

hören und sagte, dok White'S Entfchlub
allein maßgebend fei.

harrison sagt, daß White berri! An-

strengungen macht, auch die andren
Angestellten, welche bei der Untersuchung
gegen ihn gezeugt haben, zu entlassen.

Mittlerweile, sagt Harrison weiter,
werden die schwachsinnigen Kinder und
oie armen Waisenkinder in dir unbarm.
derzigsten Weise fortg.p üzelt.

Die armen Geschöpfe wagen eS nicht,
an geeigneter Stelle darüber zu klagen.
weil sie sich vor weiteren Schlägen
furchten.

-

Clst am Montag Abend habe ein An

gestellter drei Riemen zusammengebu
den und damit den ttnaben Willie Seba
sjian auf Rücken und Beine so entsetzlich

geschlagen, daß er über und über mit
blauen Flecken bedeckt ist.

Die Zeitungen in KiightStovn aber,
erzählte Harrison weiter, habe?, kein

Wort über diese haalstäubenden Ereig-
nisse zu sagen.

LedtereS ist gerade nicht befremdend
für unS, haben wir doch in nächster
Nähe ein ähnliches Prachteremplar von
einer Ziitung.

Wenn man aber über die Behandlung.
welche die kleinen unschuldigen Wesen zu

erleiden haben, nachdenkt, da ballt sich

unwillkürlich die Faust und man möchte

wünschen, daß tausend Rächer für ditsk

gequälten Geschöpfe erstehen würden.
Und unsere Herrin Aolksvertretir,

denen diese Grausamkeiten haarklein vor

gelegt wurden und in deren Macht kS

liegt, sofortige Abhilfe zu schassen, was
thun sie? Sie thun alles Mögliche um
die Sache aus die lange Bank zu schieben.
nur. um es zu einer Cztrasttzuna und
damit zu einer ifxtraeinnabme zu

düngen.
WaS liegt ihnen daran, wenn inzwi

schen die armen Waisenkinder weiter
malträtirt werden, man kann ja nicht

veilangen. daß sie ihr materielles Inte
resse deswegen ganz außer Acht lassen.

O über diese Philantropen !

Feuer.
In dir BildtrkahmkN'Wnkstätte von

Frank Scheirich & Co. No. 29 Mafia.
chusettS Avenue brach gestern Nacht ein
Feuer aus, da? in verbültnißmäßig kurzer
Zkit so weit um sich griff, daß die Feuer,
wehr ein schweres Siück Arbeit hatte,
um deS FeuttS Herr zu werden.

Die WerkstStte befindet sich hinter dem
Roosevelt House und da viele brennbare
Stoffe in derselben aufgestapelt waren,
hatte daS Feuer gute Nahrung.

Der Laden blieb verschont, nur einige
Bilder wurden vom Rauch beschädigt.

Das Gebäude ist Eigenthum des Dr.
Castin und wurde zum Betrage von
e,wa $300 beschädigt, während der Scha
den der Bilderrahmenfadiikanten etwa
$1500 beträgt. Der B'rlust wird indeß
durch Versicherung gedickt.

Man weiß nicht wie da? Feuer ent
standen ist. da sich seit gestern Nachmit
tag um vier Uhr Niemand in der Werk
ställe befunden 'latte. Wahrscheinlich
hat ein überhitzter Ofen dasselbe verur-sach- t.

H,ute Morgen um 1 Uhr brach in
Reiffel'S Fleischerladen an Süd Ost
Straße, Feuer au. Schaden $40.
Nicht versichert.

Der kleine Stadtherold.

Herr Christ. Rößler feiert heute seinen
24 Geburtstag.

Der Schatzmeister der Jncline
'lane a,lway, lö.'ncinnati. O , Ach'v.
I. Siocy Hlll. berichtet : .Ich litr furcht
dar an Hüt enschmerzen. D erste An-

wendung von S. JakobS Oel linderte
die Schmerzen. Nich der dritten konnte
ich Mich ohne Schmerzen bewegen.

rs Die Trust; des deutsch.protest.
WaisenvereinS hatten gestern Abend
eine Sitzung, in welcher jedoch nur Ge
schälte von untergeordneter Bedeutung
e.ledigt wurden.

184 Süd Meridian Straße.

sie zu ermorden und erzählte endlich das
Geheimniß ihres Mannes. Haas wurde
sofort

.
von der Polizei festgenommen

.
und

r 1 e e. tt ! ?

iegre icoon rn semem ernen eryore ein
Geständniß ab. Er hat den Mord vor
22 Jahren im Bezirk Weißzärber vor- -

übt.
Der Ueberrest einer rö- -

mischen Niederlassung ist zwischen Kirch
hemt am Neckar undMelmsyetM lN zvolge
von Grabarbeiten durch Holzhauer ge
funden worden. Man schernt es mit
den Trümmern eines Oeconomiehofes zu
thun zu haben, zu welchem 4 Gebäude
gehörten, deren Oberbau in Fachwerk ge-tves-

en

sein wird. Interessant ist die
Aufdeckung einer .unterirdischen Henan- -

i riL.-f-.- .ri l

iagr, viii ivgcnuntltxo ,yypuiuuiuiii.
Darauf weisen die 3040 kleinen Stein-Pfeile- r

hin, auf welchen Steinplatten
lagen, die wiederum mit ornamentirten
Ziegeln bedeckt waren. ' Die Ziegel und
Platten sind mit Löchern verseben. Die
Ornamentik der Ziegel zeigt eine primi
tivere Technik, als sie bet ähnlichen rhei-Nisch- en

Funden sich sindet. Die weitere

Ausdeckung und gründliche Untersuchung
wnd erst nach Linkunst des Konservator
der Württembergischen Alterthümer er- -

folgen.

Die Leivz. G er..Zeitung"
fsf,r?ffr 9Kitr frnh in hr Pslfl. kn f,fe

ten Bri'esNeinsdorf's sein m Wortlaut
nach wiederzugeben, den derselbe am
Tage vor der Hinrichtung an seinen in
Leipzig lebenden Bruder gerichtet bat.
Der Brief ilt auf emem seitens der An
stalt gelieferten Briefbogen rrnt sicherer.
schöner Handschrift geschrieben und trägt
den amtlichen Vermerk der Einlieferung
desselben. Er lautet: Halle, den 0.
Februar, 1885. Mein lieber Bruno!
(!s ist dies mem letzter Brief, doch sollzt
Du Nicht trauern, denn als ich beuteAor
mittag durch den ersten Staatsanwalt
von Halle die Eröffnung bekam, daß
morgen früh um 8 Uhr alle meine Lei
den beendigt wurden, war es das Ge
fühl der Erleichterung, das mich ergriff.

tf 1. Kia Ia4ia Qa. CaK fd.Ka. tvXaW VU ViV UOtV x)M U UW41V, UitV

Wenn ich an eine eventuelle Begnadigung
dachte, so wünschte ich mir den Tod.
Denke Dir, wenn ich hätte im Zuchthaus
leben müssen, ohne geistige Beschäftigung
und Anregung, Tag für Tag wie eine

gedankenlose Maschine, die langweilige
und geisttödtende Arbeit desWollespulens
verrichtend, wie sehnlichst würde ich mir
die Ruhe des Grabes gewünscht haben
und Du wirst begreifen, daß die aetrof
fene Entscheidung für mich die bette ist.
Wenn Du also diesen Brief empfängst.
so denke Dir, daß mir dann wohl ist und
daß nur dte für mich günstigen Momente
zutammenaewirlt vaven, tu. meinem
Glück den langsamen natürlichen Gang

1TS nitn tn.in 1lsftl VVlYiVUIllV)VII MIIV IIUtl titvtl. tVVfc

Bruder, denke stets daran, daß es Deine
Pflicht ist, so lange die Eltern leben und
Du noch junge Geschwister hast. Dich
threr anzunehmen und Vater und Mutter
auf ihre alten Tage kräftigst zu unter
fti"ifcin llntrSrsfsf 0tnsthitfn rtrnhMHttlVIHHV VtlIVVtV VVVIHV

Lieblingsideen und denke, daß Du ja da
mtt einen Wunsch von mir und auch tv
nen Theil meiner Pflichten mit erfüllst.
dann wird eS Dir leicht werden. Be--

trachte daS Leben stets von der ernsten
Seite, so, als ob es Dir nur geschenkt
sei, um damit der Menschheit zu nützen
und heilige Verpflichtungen einzulösen.
Betheilige Dich so wenig als möglich an
den blodsinniaen Veranüaunaen. wie sie

leider bei den gedankenarmen Arbeitern
noch Sitte sind, sondern bilde Deinen
Geist nach allen Richtungen, damit Dir
Nichts fremd sei und Dir auch dernlügste
rem x für ein 11 machen rann. Ban ich

natürlich meinen Ueberzeugungen bis
zum letzten Augenblick treu bleibe, ist
selbstverttandlich. Ich -- umarme Dlch
und Franz brüderlich und grüße Euch
von Herzen tausendmal. Euer Auauü.

Unter den Mannschaften
des Füsilier-Bataiöon- s in Cottbus tra:
kürzlich eine Krankheit in räthselhafter
und BesorgntN erregender Weise aus.
Die Zahl der Kranken hatte eine außer- -

ordentliche Hohe (106) erreicht und auch
bei dem in Privatquartieren liegenden
zweiten Bataillon traten dieselben rank
heitsersckernungen auf. Nunmehr be
richtet der Cottb. Anzeiger," daß die
Ursache rn erner Brotverfalschung zu su
chen sei. Wie die Untersuchung ergeben
hat, war dem Mehl, aus welchem das
Brod bereitet war, Baryt cckwerspath)
in beträchtlicher Menge beigefügt. Im
Uebrigen sind auch bei dem in Crossen

garnisonnenden 3. Bataillon gleiche Er
krankunaen voraekomrnen.

Neklame-Echwindk- l.

7
ES kommt so oft vor, daß Artik l einen hub

scheu Anfang haben und dann in eine Auzcige

auilanfen.
Wir vermeiden dieS und emdfeblea daS

Hopfea.BitterS in einfachen Worten.

Probire e. Die Medizin übertrifft in Wirk.

lichkkit alle andern.
Sie wird auch deshalb so vielfach verkauft

Starb sie?
Neinl
Sie litt seit Jahren.
Die Aerzte konnten ihr nicht helfen.

Hopfen BitterS kurirte sie !

In der Ttat!
Wir sollten dankbar für die Medizin f.u.

Das Elend einer Tochter.

Elf Jahre lang litt unsere Tochter.
An einer Leber und Niereukrankheit.
Wir ha"en die besten Aerzte,
Aber keine Hilfe.
Jetzt ist sie in Folge der Anwendung von

Hopfen.Bitter bei bester Gesundheit.

Die Eltern.

Der Vater wird gelnnd.
Meine Töchter sagen :

Um die viel gesünder doch der Vater ist, sei

er Hofenbitters gebraucht.
Er ist doa emer, angeblich unheilbaren

Krankheit genejen. Eine Dame von Utiea
N.v.

tnr Keine ächt, ohne einen Bündel grünen
Hopfens auf der Etiquette. Ver neide alle
schied ten, giftigen Grosse .die mU .Hopfen"
bezeichnet sind. -

Senat.
Bailey'S Bill, keren Zweck darin be

stand, 'den Wirthschaften in Indianapolis
und Evansville den Ausschan? bis 12

Ubr Nachts zu gestatten, wurd-- e auf den

Tisch gelegt.
Die Bill zur Creirung eine Appell

tionsgerichtes wurde passirt.
Die Bill in Bezug auf das Amt des

Reporters der Supreme Court wurde zur
speziellen Tagesordnung für heute ge

macht.

H a u S.

Eine Resolution wurde angenommen,
ein Comite zu ernennen, ,

um den Stand
des Staatshausfonds zu untersuchen.

Die Rechnungen des Comites, welches
die Untersuchung deS Knightstowner
Waisenhauses fübrte, wurde an .daS
Comite für Rechnungen verwiesen.

Die Bill zur Neueincheilung der Le

glslaturdistrikte kam vom Senate mit
Amendements zurück. Das HauS stimmte

den Amendements bei.
Cm erneuter Versuch, das HauS dazu

zu bewegen, die Bewilligungsbill vorzu

nehmen, schlug wiederum fehl und das
Haus fuhr mit der Erledigung minder

wichtiger Vorlagen fort.
Der Antrag eine Abendsitzung zu hal

ten, wurde verworfen.
Die Milizbill rief eine sehr lebhafte

Debatte hervor und wurde schließlich mit
56 gegen 35 Stimmen passirt.

Vergiftete L beusmNlel.

Letzten Freitag Abend erkrankte daS

zwei Jahre alte Kind der Familie deS

Lerrn TbomaS Nelson, 317 Sud New

Jersev Straße.
Kueeit nachher erkrankten noch drei

Kinder und der Vater und die Mut
ter wurden ebenfalls nicht verschont.'
Bei Allen stellte sich Erbrechen' ein, und
der Familienarzt, Dr. Earp erklärte, daß
hier Symptome von Vergiftung vorlie-ge- n,

und ließ alle im Hause befindlichen
Lebensmittel bei Seite setzen. .

Die Erkrankten haben sich so weit wie
der erholt.

Man fand nun, daß Kartoffeln, welche
im Keller stehen, von Ratten angebissen
sind und glaubt, daß die Ratten das Gift,
das mn ihnen gelegt hatte, dahin ver--

schleppt hatten, und daß durch den Ge
NUß von diesen Kartoffeln die Erkrankung
der Familie verursacht wurde.

4n
Qin Stück hiesiger Industrie.

Die Eröffnung der ncueingerichteten
Wirthschaft des Herrn Frank Kreis, No
18 Süd New Jersey Straße, ging gettern
Abend vor sich. Eine große Anzahl von
Gästen hatte sich elngesunden, und bei

gutem Trunk, seinem Lunch und luftiger
Musik amüsirte sich Jeder. Die neue

Einrichtung, FiSfchrank, Counter, Side
Bsard und Spiegel au? dem Etablisie
ment der Herren Hubert Rtcker & Co.
bildete den Gegenstand allgemeiner Be
wunderung. Dieselben sind auS seinem
Wallnußholz angefertigt und mit seinen
plattirken Henkeln und Schließen Verse

hen. Die Arbeit an denselben ist solid
und gediegen. Form und Zeichnung sind
äußerst 'gefällig und geschmackvoll, die

Einrichtung de EiZtchrankeS sehr prak-

tisch, und' man darf dieselben als Mei
sterstücke bezeichnen, oie dem Etabltsse
ment au? dem sie kommen, zur Ehre, und
zur Empfehlung gereichen und einen
Schmuck für da? Lokal bilden, in dem
sie sich befinden.

Texptchreiutgung.

Nun kommt die Zeit, in der die sorg,
farne HauSfrau ans HauSreinigen den
km muß. und dabei find die Teppiche

.geviv nicht ausgeschlossen. .Wer dli
selben gründlich gereinigt haben will,
sollte den ttcrnc Rensvator" der Fi'ma
Messick ä:Chlld No. L6 Kentück, Ave.
m Anwendung bringen lassen.

Dabei braucht der Teppich nicht vom
Boden aufgehoben werden, .er wird
wieder wie neu, ohne naß gemacht zu
werden, und die Farben erkälten . ihre
ehemalige Frische. Man stelle inen
Berjuch an.

Vlötzttcher Tod.

Josiah Locke, der Schwiegervater von
Stoughton A. Iletcher jr. ein Wann
von etwa 00 Jahren stürzte heute Mor
gen vor der Journal Office plötzlich todt
zu Boden. ' Ein Herzschlaa hatte dem
Leben des anscheinend gesunden ManneS
ein Ende gemacht.

Richter c,utra eatjuel.

Der Prozeß der Frau Richter, gegen
die Sentinel Co. ist noch irraner im
Gange. Aie Zahl der Zuhörer ist eme
außerordentlich große. Heute Morgen
begannen die Plaidoyers der Anwälte
welche wahrscheinlich noch morgen fortge-se- ht

werden.

Elisabeth Jrvin will von JameS
B. Jrvin geschieden sein. Sie heirctthe
ten im Jahre 18Y9. lebten zusammen bis
zum 12 Januar 1833 als der Gatte nach
unbekannten Regionen verduftete.

DaS große wesentliche Aerdledst
von M,shle,'S Kräuter Bitter gewinnt
für diese Medizm rasch einen Ruf so
weit als der Kontinent ist. Neulich Ke
richtete eine Spanisch . Amnikanistd,
Zeitung, welche in Albuqueique, Ne
M'pko. pudlizirt wird, über die Kur
eine Herren, der gründlich vom Nieren- -

gries gebeilt worden war. und mehrere
andere Bürger desselben Vatzef. brauch,
ten da Bitter mit Erfolg bei: Rheuma
tismul und ähnlichen Berchverden. Als
ein SlSekungUteIhat eL seise Qlei
chen nicht.

Louifa L. Abett an ChoS. Schweyzer,
Theil von S. E. X See 23 Tv. 15 N.
of R. 3 E. 14000.

John H. Masters an Franceö L. Har
rison. Lot 13. 14, 19. 20. 20 und 30
in John H. Master? Subd. von Blocks
41 bis 56 inclusive in Temple C. Harri.
ion und CoS. Add. 55.

Jakob I. Hanlein an Wm. Plank.
Lot 2 in Cba. E. Heinrichs S.Add. in
Cumberlann. $100.

Catharine Narse an JameS D. Maho
netz, Lot 63 in S YandeS Subd. von
Outlot 130. Z1.100.

Wm. S. Johnson an Mary E. Nober
lon. Theil E. X N. W. X See. ö Tp.
14 N. of R. 5E. 5700.

. Ina. C. New. Exekutor an Katharine
Berry, Lot 10 in Square 8 in Beatty'S
ildd. $69.

Fredericke Axt an August Jenfon. LotS
65 und 66 in ThoS. Wedb'S Subd. von
Theil von Lot 5 in VandeS Subd. von
CarfonFarm. $405.

Elizädeth Unverzagt an August Jan
son. Lot 64 in TboS. Wedb'S Subd. von
Carfon Farm. $200.

Emma M. Stumpf an Peter Zeiev.
TheU von LotS 47, 4S und 4S in Frede
eick PeiferS Subd. oder Add. $200.

Jurökotiz.

Ich fühle mich veranlaßt, es öffentlich
anzuerkennen, dak Dr. Clemens A West
hölter mein Kind in kurzer Zeit von
?inem Augenübel kurirt hat, nachdem
andere Aerzte eS vergeblich

' vetfucht
hatten.

Frank uevetaaer.
. mm-m0-. I

C2a&pranrt.

Sechzehn Namen standen heute auf der
Verbrecherliste. Mit Ausnahme der

Nachbenannten gehören dieselben sämmb
lich Prostituirten an, welche in einem

moralischen Anfalle verhaftet wurden.

James Bromley bekannte sich schuldig.

drei Hühner gestohlen zu haben. Er
wurde dem' Eriminalria)ter übergeben.
Der Mann wird eine schwere Strafe b

kommen, weil er nicht mehr gestohlen hat.
Eave McChesney ist. angeklagt, Wm.

Howell geschlagcn zu haben. Wurde bis

morgen verschoben.

Fannie Lee und Charles Harbin, an- -

geklagt vier Waschtöpfe gestohlen zu ha- -

ben, wurden den Großgeschworenen über
wiesen. '

Klu ten QtrtQtt dtfen.

S upe rior Court.
Zimmer Vlo. 1 - William H. Ham

msnd gegen Andrew S. Smith. Scha
dentrsadklage. In Verhandlung.

Zimmer No. I. John W. William

gegen Anna Vetter, ttlagkr $163.75

zugesprochen..
. tzriminatgericht.

Jame Brumley. de? HühnerdiebstablS
angeklagt, bekannte sich schuldig. Der
Richter hat da? Urtheil noch nicht ge- -

sprachen.

Ein . Händler in Medizinen im
unteren Stadttheile tbeitte un mit. daß
er mehr von Dr. Bull'ü Husten vy'vp
verkaufe, als von allen anderen Medt
nnen zusammen. Diese spricht sür den
Werth de Mittels.

C3r Andreas Jencla, wohnhaft No.
77 Wico,sin Straße, wurde heute a!S

irrsinnig im SiationShause . unterqe
bracht. Fr arbeitete in, der Eisengießerei
von Nordyke uMormont und hat eine

Frau und fünf Kinder.

Meerschaumpseifen, lange deutsche
Pfeifen, Clgarrenspitzen etc. bei Wm.
äicucho. No. 199 Ost Washington Stratze

Zu den besten Feuer Verstcherungs
Gesellichasten deS Westens gehört unde
dii.at die .Frallin-- von Indianapolis
Jg r Vermögen beträgt Z32.000. Diese
Co mpagnie reprüsentirt die .Northwestern
National-- von Milwaukee, Vermögen
tzU07 l93 9Z und die German Ameri
caii-- von New Pork deren Vermögen
Üdr3.()OS 029 59 beträgt. Ferner re
prksentirr sie die .Fire Association os
London.-Vermög-

en

$1,0C0 00G und die

yannover of New Vork mit einem Ver
mögen von 52.700.000. Die .Franklin-is- t

namentlich besyald zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten
auch ' bei großen Verlusten kein Aus-schla- g

erfolgt. Herr He rm an T.
Brandt, ist Agent für die hiesig,
Stadt und Umaeaend

Vom Auslande.
Die Wiener Polizeibe

hörde hat Kenntniß von einem Morde er
halten, der vor 22 Jahren in Wien aus
geübt wurde. Damals verschwand eines
cageS der - Metallarbeiter Josef Roy,

ohne daß man wußte, was mit ihm ge
schehen fei. Der Vorfall erregte großes
Aufsehen, man vermuthete, dah ein Ver
brechen damit im Zusammenhang stehe,
aber nach und nach gerieth die Sache in
Vergessenheit. Josef Roy war mit dem
Metalldreber Jacob Haas befreundet ge-Wes-

en.

Dieser Jacob HaaS heirathete
im Jahre 1668, konnte sich aber mit sei
ner Frau nicht gut vertragen, zumal er
ein Trunkenbold war. EineS Abends
erzählte er seiner Frau im Zustande voll
ständiger Trunkenheit, daß er vor Jahren
den Mechaniker Josef Roy ermordct und
seine Leiche in einen Brunnen gestürzt
habe. Am nächsten Tage wiederholte
er, obzwar er nüchtern und bei vollem
Bewußtsein war, diese Mittheilungen,
nahm aber seiner Frau den Schwur ab,
daß sie nie und Niemandem

'
davon er

zählen werde. Im Laufe der Jahre
steigerte sich die gegenseitige Erbitterung
der Beiden bis ium offenen Bruche.
HaaS mißhandelte seine Frau mit selte-

ner Rohheit und sie, die lange genug ge
litten hatte, und offenbar nicht die ge
ringste Zuneiaung, nicht einmal eine
Regung deS Mitleids mehr für ihn em

Dfand, ging endlich zur Behörde. Sie
Beklagte sich über die Behandlung, die
i$r lin ihrem (Latten iu Thejl würd?,

Indianapolis

3lvilstaudSregiSer.

Geburten.
,: ckok):ttn find dt tel Sarß s

Ut Uuttx.;
S RzdbinS. Mädchen. 3. Mürz

Jcob W'gknbo,dan Knabe. 3 Fkbr.

ftranl LeJ-.ontre- n. MäLchen. 1. März
Tom Vril'isn. Mädchen. 2 März.
LouiS Sufc, 55.iLbe. 2. März.

eirathen.
Andren? Ncob mit Laura McBee.
Terxenie O'Connor m't Bridge: Sadler
2:0t5 B-lur- mit Anna Rhkinheimkr.

6lar:s2 Wditesell mit Viola Cbeaton.

Aug - SaZer mit Anna Morton.
T ode S s ü l l e

kenore W. Taylor. 27 Zahre, S. März.
Sa'ad W 5lawson. 45 Jahre. 2 MZrz

H-nri- a Jloivon, 47 Jähre. 4. März.
Mai Covk. 67 Jidre. 1. MZrz.

Qnifift'tt.
2'iirii. Dc DiHktk N'ckolauS ge-

nau n?ure am 13. Äuust 1802 n Cza

dit d?'. Tenne-o- ar gedo'eu. le ituDir i

Medizin una Ren;Hpr. x und reiste in

J:de 1832 nadj Nordamerika.
Im J ,d?e 1814 versicl der Unglück

liche in Waknttnn und ini Jahle 1850

sta,b er in Oderdodling bei Wien.
Aus seinen zahlreichen lymchen Ge- -

dichten, die iessinnig geschrieben sind, ist

cuf Hp ü'üB'rfn Dtchlungen, Fanst,
So ö3 rola, Albingenser. Don ?.n
ZU titil'illen.

Sergeant Travis :st krank.

Doch einmal unter einen sut ge
bracht. Unsere amerlka-ische- n Büraer
so.-vodl- . Z? dikjeniacn fremder Abklln',
sind diln nu, dü eZ kein dksseree
Hustenmittel aito. as Dr.Bull'Z yusten
Sy?up. Nur 23 CtZ.

SÄn!achsi:be? Vj ulbniy
Str.. ur-.- d 575 N. Äkabazna Str.

LiulZJ'Z il:qa:ierua$cn bi?.nde! ZiÄ

in Na. Ofi WaZsinatan Strafe.
IcF elcacntli der moraen Äbend

stzt, findenden Einroeidung der neuen

HochjchüZe ):xd der ännerchor singen.
Herr ni:j. Valentin, Cuirct) JZ? .

erk!Z?:e. dg ?? n'cht ohne Dr. Auqust
L?ön:c,'Z ?n-.du?- Tropfen und Brust-tde- e

sei.'l l.Sk?. tu btUn Mittel geaen
Maenltid?', und Erkältungen.- - In
allen Ävotlzcken zu haben.

LS Die Richknond ZZire Alarm (Zgm

par.y !iZ) h mit $200 000 ff..p:tal in

korpvriren.

Die besten 5alisoruia
Weine, sowie aUe Sorten
Arnndies, sindct man bei H.
Weinb-rge- r. ö5 5o.. No. Il)
West Louisiana Straße.

Naufe Mucho'S "Best Ilavana
Cigars."

US" Nässten Samstag Abend findet
ein M'kerkkänzchen desSozial5N Turn
verein; statt.

Der Schmerz und der Kummer
,iie? Morgens wuröe für Herrn Edoin
Sears von Prooincetown, Mass., in
da? V.haen und Vergnügen eineg
Abends du,ch d,n G brauch von A l h
l opdoroS verai,5e!k: Er fchreidl:
.J-t- , war so sehr mit RyeumatiSmuS ge
Staat, dak ich AthlophoroS zu
pr,'bi'en dekchlon. Am Morgen konnte
ich nicht odne Hilfe durch daS Zimmer
aeden ,ch dreimaliger 'Sosis mar ich

fast schmerzfrei uud konnte so gut wie je
gehen

Frederick N Bamfort hat eine

Schuldklage gegen Nancy I Smith an
hängig gemacht. Der tnvolvtrle B:trag
ist $1000.

Einige kleinere Gewinne, welche
ou der Berloosuna der Bldliotbtk deS
Herrn Jul. yeinr. (erl,ch resultiren, sind
dtS noch richt abgeholt. Wir machen
daraus aufmeikkom. daß der Termin der
Adtioluna der Gewinne morgen Mittag
12 Udr abläuft und da späteren R'kln.
m."ionen feine Beachtung mehr geschenkt
wird.

19 Herr OZcar Svuth. der Turn
lkhrer deS Sozialen Turr.vFreir.S von
hier, wurde von der BundeSoorotöbt
HS?de als einer der Pr?!Z:ichter für VaS

im I ,ni in Newark stat findende Bundes
turnest ernannt. Wahrscheinlich wird
der Soziale Turnverein auch eine Riege
zum Turnf.st schicken.

Verlangt Mucho'Z'ost Havanna
Cigars".

Dochbedeckung!
?f(9- - und Kk.s-AnSrZc- h. Hnrnmi.

uud Aspßatt-DScher- !

Ängefertigt und xtpcxx L

Bktsndert Sltt'mtrfiar.Uu uu dem c n
unfc Kkk'tchtkn in viT,.r ui r.tvUU
DSchern gfjosli.

Material eine Spezi.,litz, i

lochtet unfe !l ,uskltde.Se2end Larn:tr!.
No. 42 Süd Pekushlvanu Zm

sie a!35!$t rle'.e ?roten bestander. iiW-

Herrmann'S
LelÄcn --Bcstattungs - Wtschäsl.

Vo. 2K Süd pekaware Str.
Leihställe: 120, m u. 124 Ost 'arlstr.

CT Kutschen zu jeder Zeit für Hozcit.'z
sellschaften u. f. d. Tk!eAd)o.VlibiLkk2g. .

Zmecke

2STo

Bon

xemem
nach -

ndösnapsM
M.SO.

(Debrüöer Frenzel.
S. W. Eck, Valdlnzlon u. BlnidinnIZk.

inder'

Wagen.
D?e größte Auswahl unb ble

billigsten Preise
zu finden bei

üh&&M&J9T&QQ.
2S UNS 3 fl

West Washington Straßs.

J. Klee II Colemax.

KLEE & COLEMAN,
Kabrikauten fcon

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaizn Cider u. Littte Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von Velsast Singer
uns Selzer-Wasse- r.

Jontainen erden :kr,eit auf ?eft2rg tt'.uli
Zontamen erden auch vemiethet.

22, 228 230 Süd Dclsware Str.
Zndianap.lt. Ind.

M. . Styor, Vänogn.

Court House

M65sch-McSV- A

von

Frilz Böttcher
,

I?o. 147 Ost pcsjtaitiojx.'

Der beste geröstete

GsldM MS

M&6 !

- zu -
22 Ctö.per Pfund

bei

mil MueUer,
200 Ost Wasbinqto,,: Str.,

EZe Nw Jnsey Sttaße.

gtkkpß,987.

ALEX.MTZGEß'S
Odd Fellov? Halle, 2. Stockwerk,

nrrlgt Ut größten und fierft

Feuer Verstcherungs Gesellschaften

8n und Verkauf von Erundkigenthum.
chiffSschetve für all deutsch und ngltjch Linien

ziehen von Erdschaften in aSen kieilen Deutsch
land und der Schmelz.

Anfertigung ron voLmachten.
Ln und Lerlklhen von axita'.iea.

eU'Sutjahwngen und Wechsel nach ken XUt'
Europa.

tST Passage zu reduzirten Preisen.

?retl. llvrgt's
AeuerAeifchmarkt

Zlo. 834 NastZwgton Str.
Fleisch bester Qualität, feine Qürstk,

u. s. to., u. s. tv. .

Frit) Hergt's berühmte KltHVU.re.
IST Aaschr und sorgfältige Vedlennng.

1). A. Bohlen & on,

Architekten.
5 Cö O:sZisats?r. Telett 714.

GroFsr WchleueV-WeVSM- f l
Durch eise Vrändernvgin der Firma, welche bor Kenigeu Tagen stattfand, fiawir ge

nöihia, Var.S G'lv auzuschassen. Vr werden deiha'b während der nächsten, ti Tage
unsere sammtlien Vonath an Herren ud Zlnaben.Anzügen u. s. w. zu Preisen, welche ein
schl ,ß!'ch der im letzeen Dezember gemichten Reduktion von ?S Prozent mit der jeKigeu PreUer
mSßunz bin L0 Prozent ea. öS CektZ am Dollar deS Kosteupreisek bilden, tzerschleudern.

FA1HI IEAREiIE SOTdDIEIB,
No. 3 ST 7 West Wasblngton Ottxu


